
Womit haben sie das verdient?

Ein Ausflug in die ungleiche Welt der 
Steuern und Finanzen

Vorführender
Präsentationsnotizen
Nina Chuba – Ich hass dich, bis Minute 1:10
Ich bin euer Lobbyist



Der Plan für heute

• [30min] 5 Fragen an euch ()
• [60 min] Spiel zur Ungleichheit in der Welt ()

– 2 Beispiele + 1 Lösungsvorschlag ()

• [60min] Debatte – Womit haben sie das 
verdient? ()
– 2 Beispiele + 1 Lösungsvorschlag ()

• [60min] Eure Recherche ()
• [30min] Abschluss mit 4 Fragen ()

Vorführender
Präsentationsnotizen
= Ihr mit dem Handy
 = Zuhören
 = Diskutieren




Was haltet ihr von Nina Chuba?
Join: vevox.app ID: 155-964-686 POLL OPEN

Vorführender
Präsentationsnotizen
Einstiegsvorschläge:
Nina Chuba „Ich hass dich“ (ca. 1 Minute bis „Womit hast du das verdient“) – zentrale Fragen des Workshops: Womit haben sie (die Reichen) das verdient und was hat das mit Steuern und Finanzen zu tun?





Welche Welt würdest du wählen?
Join: vevox.app ID: 155-964-686 POLL OPEN

Welt A

1. 40 Fairo
2. 40 Fairo
3. 40 Fairo
4. 40 Fairo
Gesamt: 160 Fairo

Welt B

1. 20 Fairo
2. 30 Fairo
3. 70 Fairo
4. 200 Fairo
Gesamt: 320 Fairo

1. Welt A

2. Welt B

Vorführender
Präsentationsnotizen
Ein Stimmungstest für heute - Diese Frage trennt die Gesellschaft in etwa zwei gleich große Teile.



Wie viele Menschen weltweit leiden 
unter Hunger und extremer Armut?

Join: vevox.app ID: 155-964-686 POLL OPEN

1. 7 Millionen

2. 14 Millionen

3. 70 Millionen

4. 140 Millionen

5. 700 Millionen

6. 1.400 Millionen

Vorführender
Präsentationsnotizen
Drei Wissensfragen – vor allem um zu verstehen, was ihr schon wisst, wie viel Erklärungen nötig sind.



Wie groß ist das größte Vermögen der 
Welt?

Join: vevox.app ID: 155-964-686 POLL OPEN

1. 150 Millionen Euro

2. 300 Millionen Euro

3. 15 Milliarden Euro

4. 30 Milliarden Euro

5. 150 Milliarden Euro

6. 300 Milliarden Euro



Wie hoch ist der Steuersatz für 
sehr hohe Einkommen in 

Deutschland?

Join: vevox.app ID: 155-964-686 Enter Text 
and Press 

Send

Vorführender
Präsentationsnotizen
Korrekte Zahl eintippen. Gerne auch raten.



Vorführender
Präsentationsnotizen
Nur kurz: Die richtige Antwort wäre 47,5% gewesen (Reichensteuersatz + Solidaritätszuschlag, ab ca. 200.000 Euro pro Jahr). Ziel für heute: Verstehen, warum sehr reiche Menschen, Erben und große Unternehmen teilweise deutlich weniger zahlen.



Spielanleitung – Geld in der Welt

• 2 Fragen (Menschen und Vermögen)
– 5 Weltregionen
– Ihr habt jeweils 3 Minuten Zeit
– Wenn ihr gemeinsam ungefähr richtig liegt, 

gewinnt ihr gemeinsam den Preis und dürft dann 
entscheiden, wie ihr ihn aufteilt

Vorführender
Präsentationsnotizen
Material: Karten mit 5 Weltregionen, 20 Schoko-Bons

https://webuhr.de/timer/



Frage 1 (Menschen)

• Auf der Welt gibt es 8 Milliarden Menschen. 
• Verteilt euch richtig auf die 5 Weltregionen.

Millionen Schüler Anteil

Europa 750 2 9%

Nordamerika 400 1 5%

Lateinamerika 
+ Karibik 650 2 8%

Asien 4.700 15 58%

Afrika 1.500 5 19%

Vorführender
Präsentationsnotizen
Ungefähr zur Hälfte die Relationen ansprechen – Z.B: Ein Drittel steht jetzt in Asien, passt das? In Afrika so viele wie in Nordamerika, passt das?
https://de.statista.com/statistik/daten/studie/1723/umfrage/weltbevoelkerung-nach-kontinenten/
Basierend auf 25 SuS ggf. mit Zetteln auffüllen oder umrechnen (siehe Excel dazu)




Frage 2 (Vermögen)

• Verteilt das Vermögen korrekt in der Welt

Anteil Schoko-Bons

Europa 24% 5

Nordamerika 33% 6

Lateinamerika 
und Karibik 3% 1

Asien 36% 7,5

Afrika 1% 0-1

Vorführender
Präsentationsnotizen
Arbeitsanweisung vorher: Vermögen sind z.B. Immobilien oder Aktien. Hier zählt aber nicht wo die Immobilie steht oder das Unternehmen herkommt, sondern wo der Eigentümer wohnt. Eine Villa in München, die einer Frau aus Südamerika gehört zählt also zu Südamerika nicht Europa. Deine Microsoft-Aktie zählt in Europa nicht in den USA.
Quelle: Credit Suisse 2023



Einem Prozent gehört die halbe Welt

Vorführender
Präsentationsnotizen
Nochmal zusammengefasst: Die Welt ist sehr ungleich. Wenn man es vor Augen hat (wie im Spiel) ist das kaum zu ertragen, wird es eher schlimmer. Zwar ist die Zahl der Menschen, die hungern vor allem in China und anderen asiatischen Ländern stark gesunken. Ein Großteil der Vermögenszuwächse ist aber innerhalb der einzelnen Länder vor allem bei den Reichsten gelandet. Von 6 Milliarden Erwachsenen haben etwa 1 % mehr als 1 Mio. € Vermögen. Diesen Milliardären gehört die halbe Welt.



Welches Vermögen?

Palmölplantage Sierra 
Leone ©Maja Hitij

400 Billionen Euro
• 4 = ???
• 3 = Microsoft
• 0,3 = SAP
• 0,05 = BMW
• 200 = Immobilien
• 20 = Gold
• 10-20 = Land
• 4 = Krypto
• 2 = Bitcoin

Antilia, Mumbai ©Jahriani

Vorführender
Präsentationsnotizen
Rückblick auf den Plan: 10 Minuten zuhören (2 Beispiel, warum es so ungerecht ist und der erste Lösungsvorschlag), danach Zeit für Fragen und Diskussion und dann Pause.
Weltweit 400 Billionen Euro (Tafelbild: 1 Milliarde = 31,7 Jahre lang jede Sekunde 1 € oder 1902 Jahre lang jede Minute 1 €; 400 Billionen = 40.000 Milliarden)
Früher vor allem Land, heute etwa die Hälfte Unternehmen, die andere Hälfte Immobilien [Gold und Krypto eher unwichtig]
Wertvollstes Unternehmen? Nvidia, Apple, Microsoft, Amazon – jeweils etwa 1% des gesamten Vermögens
Wertvollste Immobilie? In Mumbai, inkl. Schneeraum, 27 Etagen, mehrere davon für Angestellte



Zwei Beispiele

• Wert: ca. 3 Bio. Euro
• Gewinn: 100 Mrd. Euro (so viel 

wie alle DAX-Unternehmen)

• Wert: ca. 500 Mio. €
• Gewinn: 41 Mio. €

Vorführender
Präsentationsnotizen
Beispiel 1 – Microsoft (Software)
Beispiel 2 – Palmölplantage (Schweizer Unternehmen mit einer Fläche etwa so groß wie Berlin in verschiedenen afrikanischen und asiatischen Ländern)



Haben sie das verdient?

• „In der Garage“ 
angefangen 

• Wohnt auf 6.100 
Quadratmeter (24 
Bäder, 6 Küchen)

• Enkel der Kolonialherren –
enteignet und wiedergekauft

Vorführender
Präsentationsnotizen
Herkunft des Vermögens:
Bill Gates hat nicht in der Garage angefangen, sondern in einer Privatschule in Seattle, die als eine ersten einen Computer bekommen hat, weil IBM dort herkommt. Er hat die Zeitbeschränkung ausgetrickst und abends und am Wochenende programmiert.
Der Großvater hat sich in der Kolonialzeit u.a. gemeinsam mit dem belgischen König Land gewaltsam angeeignet. Nach der Unabhängigkeit wurde es kurz enteignet und dann aber bald von den Nachfahren zurückgekauft und neu bepflanzt.



Und die Steuern?

• Steuern: In Deutschland 
33%, in Irland < 15 %

• Gewinne aus 
Deutschland landen in 
Irland

• Steuern: In der Schweiz ca. 14%
• 25 Mitarbeiter mit 10 Mio. € Gewinn
• In Afrika: 19.000 Mitarbeiter (1.600 

Euro Jahresgehalt)

Vorführender
Präsentationsnotizen
Um die Jahrtausendwende hat Microsoft den europäischen Markt erschlossen und dabei eine irische Gesellschaft gegründet, die viele Jahre so gut wie keine Steuern gezahlt hat. Der Trick: Die Microsoft Tochtergesellschaft aus Irland besitzt die Software- und Markenrechte und schickt dafür eine sehr teure Rechnung nach Deutschland. In Irland hat Microsoft mit den Steuerbehörden einen Deal ausgehandelt und einen festen Betrag an Steuern vereinbart.
Das Palmöl-Unternehmen aus Belgien verschickt die Rechnung für die Palmöllieferung an die Endkunden aus der Schweiz. Die Unternehmenstöchter aus Afrika erhalten dann nur einen Teil der Einnahmen. Ein großer Teil der Gewinne bleibt in der Schweiz. Dort gibt es zwar nur knapp 25 Mitarbeiter, aber einen Gewinn von etwa 10 Millionen Euro.



Die Lösung – Gerechte Steuern

• Transparenz
• Globale Mindeststeuer von 15%
• Auch für US-Unternehmen
• Gerechte Verteilung der Gewinne (z.B. 

Digitalsteuer)
• Höhere Steuern für die größten und 

profitabelsten Unternehmen (z.B. 
Übergewinnsteuer)

Vorführender
Präsentationsnotizen
Der erste Schritt zur Lösung ist Problembewusstsein. Dazu gehört, dass geheime Deals wie die in Irland nicht mehr möglich sind und dass die Unternehmen für jedes Land offenlegen müssen, wie viele Gewinne sie machen und wie viele Steuern sie zahlen müssen. Das müssen sie seit 2021 zumindest den Steuerbehörden offenlegen. Ab 2026 in der EU auch veröffentlichen (sogenannte länderbezogene Berichterstattung. Aber: Von der Gewinnverschiebung haben mittlerweile fast alle gehört (ggf. kurze Umfrage im Raum)
Der zweite Schritt ist eine Mindeststeuer. Die wurde 2021 von mehr als 100 Ländern – inkl. USA – beschlossen. Sie funktioniert auch, wenn nicht alle mitmachen. Wenn z.B. Gewinne von US-Konzernen von Deutschland nach Irland fließen, darf erst Irland, dann die USA und am Ende die 15% erheben. Irland macht deswegen mit. Die USA weigert sich – obwohl sie die Vereinbarung unterzeichnet haben – gerade und droht Irland und Deutschland. Deswegen soll es eine Ausnahme für US-Konzerne geben.
Der dritte Schritt wäre eine gerechte Verteilung der Gewinne – sie sollten nicht in Irland besteuert werden, sondern da wo sie entstehen (z.B. Deutschland oder Afrika). Auch darauf hat man sich 2021 geeinigt, aber die USA blockieren aktuell die weitere Arbeit an dem Vorschlag. Einige Länder – z.B. Frankreich, Spanien oder Italien haben deswegen im Alleingang Digitalsteuern eingeführt.
Das Ziel sollte sein, dass die größten und profitabelsten Unternehmen höhere Steuern zahlen, als der Bäcker von nebenan (ca. 30%). Aktuell ist es umgekehrt.



• Katharina Reiche: 
„Man sollte nicht über mehr, 
sondern über weniger 
Handelshemmnisse sprechen. 
Gleichzeitig müsse man die 
Wettbewerbsbedingungen für 
deutsche und europäische 
Digitalunternehmen 
verbessern.“

• Jens Spahn: 
"Dass wir uns gegenseitig freundlich die Instrumente 
zeigen, die man so hat, ist gut. Amazon und Co. machen 
hier viele Geschäfte, zahlen aber wenig Steuern. Das ist 
nicht fair. Die Frage, ob wir eine Steuer einführen, ist offen 
…. Das Ergebnis hängt auch von den Verhandlungen mit 
den USA ab. Eine Eskalationsspirale nutzt niemanden. Im 
Zweifel schadet sie vor allem Europa."

Vorführender
Präsentationsnotizen
Ein paar Stimmen aus der Politik – ggf. aktualisieren



Übergewinnsteuer = 20 Mrd. €

Vorführender
Präsentationsnotizen
Hier sind die größten und profitabelsten Konzerne – neben den Digitalkonzernen sind das etwa 200 Unternehmen, etwa die Hälfte aus den USA. Vor allem Banken, Mineralölkonzerne, Pharmaunternehmen, Unternehmen mit großen Marken und andere.



Wer hat was verdient?

• Putzfrau
• Krankenschwester
• Ärztin
• Chefärztin
• CEO vom Krankenhauskonzern
• Eigentümer vom Krankenhauskonzern

Vorführender
Präsentationsnotizen
Verteilt 120 Fairo auf die 6 Berufe, so wie ihr es für gerecht halten wollt (alle arbeiten Vollzeit – 40h, ggf. mit Überstunden, in Deutschland)
Think – auf eurem Zettel
Pair – Mit Fairo-Geld und euren Nachbarn
Share – An der Tafel (begründet)
Auswertung: Am besten paarweise – warum sollte die Krankenschwester mehr bekommen als die Putzfrau? Wer trägt mehr Verantwortung – die Chefärztin oder der CEO?



Auswertung - Nettoeinkommen
Fairo €/Tag €/Monat €/Jahr

Extrem arm 2 60 720

Arm in Dtl. 30 900 10.800

Putzfrau 40 1.200 14.400

Krankenschwester 80 2.400 28.400

Ärztin (Top 10%) >140 >4.200 >50.400

Chefärztin (Top 1%) >250 >7.500 >90.000

Top-CEO 33.000 1 Mio. 12 Mio.

Reichste Deutsche 3,3 Mio. 100 Mio. 1,2 Mrd.

Vorführender
Präsentationsnotizen
Jetzt zur Realität (als Quiz, jeder für sich auf seinem Zettel)



Vorführender
Präsentationsnotizen
Was hat das mit den Steuersätzen zu tun? Wir haben eine progressive Einkommensteuer und nicht-progressive Sozialabgaben. Auf die unterschiedlichen Steuersätze hinweisen. Die Eigentümer schauen wir uns jetzt nochmal etwas genauer an.



Vorführender
Präsentationsnotizen
Unternehmenseinkommen werden nämlich anders besteuert. Erstmal zahlt das Unternehmen Steuern (ca. 30%, bei Wohnungsunternehmen sogar weniger als 20%) und solange das Geld nicht auf dem Privatkonto landet und ausgegeben wird, wird keine Einkommensteuer fällig.



Beispiel 3 – Haben sie das verdient?

• 6.000 Wohnungen in 
München Neu-
Aubingen

• Geschenk vom Vater
• Miete: 11 Euro statt 8 

Euro

Vorführender
Präsentationsnotizen
3 Kinder, 6.000 Wohnungen in München-Neuaubing, Vater 2017 gestorben, da galt eine Ausnahme, die dafür sorgt, dass sie keine Erbschaftsteuer zahlen müssen. Grund für die Steuerbefreiung war die Hoffnung, dass sie niedrige Mieten verlangen. Das tun sie aber nicht wirklich und sie bauen mit den Gewinnen auch nicht neu. Sie erhöhen die Miete so schnell es das Gesetz zulässt. Sie liegt mit 11 Euro pro Quadratmeter deutlich über den Mieten der Nachbarn, die in gleichen Häusern wohnen, aber bei einer Genossenschaft. Und auch neue Wohnungen bauen sie bisher nicht, sondern kaufen von den Gewinnen noch mehr Bestandsgebäude.



Geschichte 3 – Und die Finanzen? Und 
die Steuern?

Vorführender
Präsentationsnotizen
Auf ihre Gewinne zahlen sie jetzt weniger als 20%. Das könnt ihr nachher auch selbst für ein Unternehmen eurer Wahl selbst nachschauen.



Beispiel 4  - Haben sie das verdient

• Vermögen etwa 50 
Milliarden Euro

• Gewinn ca. 8 Milliarden 
Euro

• Dividende ca. 1 
Milliarde Euro

• 5. Generation hat 
gerade die ersten 
Milliarden geerbt

©Olaf Kosinsky

© Simsalabimbam

Vorführender
Präsentationsnotizen
Das reichste deutsche Geschwisterpaar – fast die Hälfte von BMW von Eltern geerbt, mittlerweile in der 5. Generation.
Ihr Anteil am Gewinn war etwa 8 Milliarden Euro wert, davon zahlen sie Steuern und reinvestieren das Geld in BMW, etwa 1 Milliarden Euro schütten sie als Dividende aus und sparen das aber zum größten Teil in Holdinggesellschaften, zahlen also kaum Einkommensteuer.



Beispiel 4 – Und die Steuern?

• 1996: ca. 60 Prozent
• 2023: ca. 30 Prozent

Warum?
• 90 Milliarden Euro 

Gewinne einbehalten
• Wert nur um 30 

Milliarden Euro 
gestiegen

Vorführender
Präsentationsnotizen
Solange das Geld „im Unternehmen“ – also bei BMW oder in der Holdinggesellschaft bleibt, werden nur etwa 30% Steuern fällig. Das war 1996 noch anders. Da gab es einen Vermögensteuer und die Unternehmensteuern waren fast doppelt so hoch wie heute.

Grund für die Steuersenkung war die Hoffnung, dass sie das Geld sinnvoll investieren. Haben Sie das getan? Die Börse sagt nein. BMW hat seit 1998 zwar 90 Milliarden Euro reinvestiert, ist aber nur 30 Milliarden Euro mehr wert.



Die Lösung – Gerechte Steuern

• Transparenz bei Unternehmen
• Transparenz zu Privatvermögen
• Erbschaftsteuer-Privilegien
• Milliardärsteuer
• Radikalere Lösungen?

Vorführender
Präsentationsnotizen
Wie ihr am Beispiel der Immobiliengesellschaft aus Neuaubingen gesehen habt, sind die Gewinne und Steuern für deutsche Unternehmen ziemlich transparent. Die Privatvermögen aber nicht. Für mehr Gerechtigkeit sollte die Erbschaftsteuer so reformiert werden, dass vor allem sehr reiche Erben sie zahlen. Eine Milliardärsteuer könnte außerdem dafür sorgen, dass alle Reichen etwa 50 Prozent von ihrem Einkommen abgeben, auch wenn sie es ansparen. Das würde in Deutschland etwa 5.000 Menschen betreffen und bis zu 20 Milliarden Euro Einnahmen bringen.



Vorführender
Präsentationsnotizen
Vielleicht habt ihr vom Vorschlag oder der Kampagne dazu was gehört?
(ggf. auch Debatte um Erbschaftsteuer nochmal aufgreifen)



Eure Recherche

1. Sucht euch ein Unternehmen aus und findet 
heraus wie viel Gewinn es macht und wie viel 
Steuern es zahlt. Sucht den Finanzbericht.

– Börse: Investor Relations
– Andere: Impressum + 

www.unternehmensregister.de

2. Findet eine*n Milliardär*in den Reichtum 
besonders verdient bzw. absolut nicht 
verdient hat (www.forbes.com/billionaires)

Vorführender
Präsentationsnotizen
Aufgaben kurz an Beispielen vormachen (siehe nächste zwei Folien)

http://www.forbes.com/billionaires


Auswertung Unternehmen
Unternehmen Amazon Ihle (Bäcker)

Einheit USD, Mrd EUR, Mio.

Umsatz 657 38

Gewinn v.St. 68 14

Steuern 9 5

Steuerquote 13% 33%

Gewinn n.St. 59 9

Vorführender
Präsentationsnotizen
Amazon: Im Browser nach „Amazon Investor Relations“ suchen, Financial Report
Ihle: Auf der Website im Impressum den Unternehmensnamen raussuchen
(ggf. andere lokale Beispiele)





Vorführender
Präsentationsnotizen
Und die Eigentümer - Quelle: www.handelsregister.de (DK – Liste der Gesellschafter)



Auswertung Milliardäre
Name Vermögen Herkunft Pro 

Arbeitsstunde
Verdient?

Alexandr Wang 3,6 Mrd. Scale-AI 120.000 (28 J.)

Prinzessin
Charlotte

4,7 Mrd. Geerbt

Elon Musk 342 Mrd. SpaceX, Tesla, 
etc.

4 Mio. (



Finde ich auch…
POLL OPEN

Vote for up to 3 choices

(% = Percentage of Voters)

Join: vevox.app ID: 155-964-686

1. Milliardäre sollten eine Milliardärsteuer zahlen, damit sie 
mindestens die Hälfte von ihrem Einkommen abgeben.

0%

2. Kinder, die Unternehmensanteile im Wert von mehr als 13 
Millionen Euro erben oder geschenkt bekommen, sollten 
die Hälfte davon abgeben.

0%

3. Microsoft sollte doppelt so viel Steuern zahlen, wie ein 
kleines Unternehmen (also 60% - und nicht 15% wie 
bisher)

0%

Vorführender
Präsentationsnotizen
Ihr könnt 0 bis 3 Optionen auswählen



Vorführender
Präsentationsnotizen
Kurze Einordnung der 3 Vorschläge  - Milliardärsteuer trifft 5.000 Haushalte bringt 25 Milliarden Euro mehr, Erbschaftsteuerreform für 300 Großerben bringt etwa 10 Milliarden Euro, Übergewinnsteuer für 200 Konzerne etwa 20 Milliarden Euro.



Wie viel habt ihr über globale Ungleichheit und 
Steuern gelernt? (1 = wenig, 10 = sehr viel)

Join: vevox.app ID: 155-964-686 POLL OPEN

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10



Was würdet ihr dagegen tun? Wie 
könnt ihr dazu beitragen?

Join: vevox.app ID: 155-964-686 Enter Text 
and Press 

Send

Data Captured



Wie hat es euch gefallen?
Join: vevox.app ID: 155-964-686 POLL OPEN



Was hat euch gefehlt? Welche Fragen 
habt ihr noch? Was hat euch nicht 

gefallen?

Join: vevox.app ID: 155-964-686 Enter Text 
and Press 

Send

Data Captured


	Womit haben sie das verdient?
	Der Plan für heute
	Was haltet ihr von Nina Chuba?
	Welche Welt würdest du wählen?
	Wie viele Menschen weltweit leiden unter Hunger und extremer Armut?
	Wie groß ist das größte Vermögen der Welt?
	Wie hoch ist der Steuersatz für sehr hohe Einkommen in Deutschland?
	Foliennummer 8
	Spielanleitung – Geld in der Welt
	Frage 1 (Menschen)
	Frage 2 (Vermögen)
	Einem Prozent gehört die halbe Welt
	Welches Vermögen?
	Zwei Beispiele
	Haben sie das verdient?
	Und die Steuern?
	Die Lösung – Gerechte Steuern
	Foliennummer 18
	Übergewinnsteuer = 20 Mrd. €
	Wer hat was verdient?
	Auswertung - Nettoeinkommen
	Foliennummer 22
	Foliennummer 23
	Beispiel 3 – Haben sie das verdient?
	Geschichte 3 – Und die Finanzen? Und die Steuern?
	Beispiel 4  - Haben sie das verdient
	Beispiel 4 – Und die Steuern?
	Die Lösung – Gerechte Steuern
	Foliennummer 29
	Eure Recherche
	Auswertung Unternehmen
	Foliennummer 32
	Foliennummer 33
	Auswertung Milliardäre
	Finde ich auch…
	Foliennummer 36
	Wie viel habt ihr über globale Ungleichheit und Steuern gelernt? (1 = wenig, 10 = sehr viel)
	Was würdet ihr dagegen tun? Wie könnt ihr dazu beitragen?
	Wie hat es euch gefallen?
	Was hat euch gefehlt? Welche Fragen habt ihr noch? Was hat euch nicht gefallen?

